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Burgblick Giro begeistert Waldburg
Der KJC Ravensburg e.V. und die Radsportab-
teilung des ASV Waldburg e.V. blicken auf einen 
rundum gelungenen Burgblick Giro zurück. Nach 
intensiver Vorbereitung fiel am 14. Mai 2026 um  
9 Uhr der offizielle Startschuss für die Radsport-
veranstaltung in Waldburg. Trotz kühler Tempera-
turen und Regen am Morgen entwickelte sich der 
Renntag mit spannenden Wettbewerben, zahlrei-
chen Zuschauerinnen und Zuschauern sowie groß-
artiger Stimmung zu einem besonderen Erlebnis.

Im Namen beider Vereine bedanken sich Daniel 
Gathof, Tobias Hübner, Jörn Frick, Uli Fischer, 
Wolfgang Spira und Jörg Muscheid herzlich bei 
allen, die zum Gelingen der Veranstaltung beige-
tragen haben. Ein besonderer Dank gilt:

•	 der Gemeinde Waldburg, den Anwohnerinnen 
und Anwohnern entlang der Rennstrecke 

•	 den zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern

•	 der Gemeindeverwaltung
•	 allen Unterstützerinnen und Unterstützern im Hintergrund

Auch der Vorstand des ASV Waldburg schließt sich diesem Dank an. Ohne das engagierte Miteinander aller Beteiligten wäre 
die Durchführung einer solchen Veranstaltung nicht möglich gewesen.

Ein besonderer Dank gilt zudem allen Bürgerinnen und Bürgern, deren Zufahrt zu ihren Anwesen zeitweise eingeschränkt war 
und die hierfür großes Verständnis gezeigt haben.

Auch nach der Veranstaltung freuen sich die Veranstalter über Rückmeldungen, Anregungen oder konstruktive Kritik. 
Die E-Mail-Adresse Radrennen-Waldburg@web.de bleibt hierfür weiterhin erreichbar.

Den ausführlichen sportlichen Rückblick finden Sie unter den Vereinsnachrichten.

„Mäh“ statt Mähen: Naturnahe Grünpflege
Im Gemeindegebiet kommen testweise Schafe zur Pflege ausge-
wählter Grünflächen und Versickerungsbecken zum Einsatz. Die 
Gemeinde Waldburg setzt damit auf eine naturnahe und nach-
haltige Alternative zur bisherigen Mahd.

Die Beweidung bringt gleich mehrere Vorteile mit sich: Der Pfle-
geaufwand durch den Bauhof wird reduziert, wodurch sich auch 
Kosteneinsparungen ergeben. Gleichzeitig entstehen abwechs-
lungsreiche Grünflächen, die das Ortsbild aufwerten und einen 
Beitrag zur Artenvielfalt leisten. Aber auch die Schafe selbst sind 
sicherlich ein schöner Anblick. 

Ein besonderer Dank gilt dem beteiligten Schäfer, der die Schafe 
hierfür zur Verfügung stellt.
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„Straßensperrung – Bodnegger Straße 2–4
Aufgrund von Arbeiten zum Netzausbau durch die Netze BW 
kommt es im Bereich der Bodnegger Straße 2–4 zu einer halb-
seitigen Straßensperrung einschließlich des Gehwegs.
Im Kreuzungsbereich Bodnegger Straße / Hauptstraße wird eine 
Ampelschaltung eingerichtet.
Die Umleitung für Fußgänger erfolgt am Kindergarten Zau-
berburg vorbei.
Die Sperrung erfolgt voraussichtlich im Zeitraum von Donners-
tag, 21.05.2026, bis 04.06.2026. Die Arbeiten dauern innerhalb 
dieses Zeitraums etwa 1,5 Wochen an.“

 
Vorsorgemappe

Jeder volljährige Mensch kann 
in gesunden Tagen selbst 
bestimmen, wer seine recht-
lichen Angelegenheiten 
bezüglich Finanzen, Pflege, 
Gesundheit und Wohnung 
regeln soll, falls er dazu nicht 
mehr in der Lage ist. Durch 
rechtzeitige Vorsorge kann 
man Vertrauenspersonen 
benennen, dadurch wird ver-
hindert, dass das Betreuungs-
gericht einen rechtlichen 
Betreuer einsetzt. Mit einer 
Patientenverfügung wird fest-
gelegt, was bei einer schwe-
ren Erkrankung passieren soll.
Die Gemeinde Waldburg und 
das Netzwerk Senioren haben 
vor einiger Zeit eine „Vorsor-
gemappe“ zusammengestellt. 

Hierin finden sich umfangreiche Informationen zum Thema Vor-
sorgevollmacht, Patientenverfügung und Betreuungsverfügung.
Diese nun überarbeitete Mappe kann bei der Gemeinde Wald-
burg, Zimmer 15, Hauptstr. 20, 88289 Waldburg zum Preis von 
5,00 € erworben werden.
Ihre Gemeindeverwaltung und das Netzwerk Senioren

Geschwindigkeitsmessungen in Waldburg
23.04.2026	 Feld, Geschwindigkeitsbegrenzung: 	�  70 km/h
	 Überschreitungen: 	�  5 (0,8%)
	 Höchstgeschwindigkeit: 	�  82 km/h
	 Edensbach, Geschwindigkeitsbegrenzung: � 50 km/h
	 Überschreitungen: � 0 (0,00%)
	 Höchstgeschwindigkeit: � 54 km/h

29.04.2026	 Sieberatsreute, Geschwindigkeitsbegrenzung: �50 km/h
	 Überschreitungen: � 1 (4,8%)
	 Höchstgeschwindigkeit: � 73 km/h

200 Jahre - Gemeinde Schlier
Wie schön ist es, wenn die Sonne scheint! Wir alle freuen uns 
auf die wunderschönen Sommertage. Allerdings ist dabei auch 
erhöhte Vorsicht geboten. Sonnenstrahlen tun zwar gut, enthal-
ten jedoch ultraviolette Strahlung (UV-Strahlung), die Augen und 

die Haut dauerhaft schädigen und krebserregend ist. Besonders 
bei Kindern ist effektiver Sonnenschutz wichtig, da ihre Haut und 
ihre Augen sehr empfindlich auf UV-Strahlung reagieren.
Im Rahmen der Jubiläumsfeier in Schlier am 10.05.2026 konnten 
sich Interessierte über aktuelle und geplante Projekte des Klima-
schutzmanagements des Gemeindeverwaltungsverbandes Gul-
len informieren. Der Klimawandel kann die UV-Belastung für die 
Bevölkerung auf unterschiedliche Weise erhöhen. 
Um Bürgerinnen und Bürger für den Einfluss des Klimawandels 
auf die UV-Belastung zu sensibilisieren, konnten gemeinsam mit 
der Klimaschutzmanagerin UV-Alarm-Armbänder gebastelt wer-
den. Ziel der Aktion war es, das Bewusstsein für UV-Risiken zu 
stärken und verantwortungsbewusstes Verhalten im Umgang 
mit Sonneneinstrahlung zu fördern. Sie sollen bereits von klein 
auf lernen, wie sie sich wirksam vor schädlicher UV-Strahlung 
schützen können.
Mithilfe spezieller Kunststoffperlen, die auf UV-Licht mit einem 
Farbwechsel reagieren, wurde den Kindern das Thema Sonnen-
schutz anschaulich vermittelt. Die UV-Perlen reagieren, sowohl 
auf UV-A als auch auf UV-B-Strahlung.
In mehreren Experimenten wurde die Wirkung von Sonnenschutz-
maßnahmen veranschaulicht. So konnten die Kinder beispiels-
weise beobachten, was passiert, wenn die Perlen mit einem 
UV50-Badeshirt abgedeckt oder hinter eine Sonnenbrille gehal-
ten werden.
Mit ihren selbstgebastelten Armbändern können die Kinder nun 
von zuhause weiter experimentieren und testen, ob Schatten tat-
sächlich vor schädlicher UV-Strahlung schützt oder wie unter-
schiedliche Sonnenschutzfaktoren wirken.
Sonja Fehr, Klimaschutzmanagerin GVV Gullen

Bilder: Sonja Fehr, GVV Gullen
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Vorgezogener 
Abgabeschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Fronleichnam) 
wird folgender Abgabeschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 05.06.2026
Abgabeschluss: 01.06.2026, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Grüngut/Wertstoffannahme
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Grüngut- u. Wertstoffannahme:
Mittwoch, 17:00 – 19: 00 Uhr
Samstag, 08:00 – 12:00 Uhr

Wertstoff (Elektroschrott)
angenommen wird:

Gruppe 1 Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, 
Wärmepumpentrockner

Gruppe 2 Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit 
Bildschirm größer als 10 cm Diagonale

Gruppe 3 Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder 
zu Bündeln zusammen gemacht)
LED- und Energiesparlampen

Gruppe 4 Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschmaschine, 
Trockner, Spülmaschine….) Geräte mit einer 
Kantenlänge weniger als 50 cm

Gruppe 5 Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekommu-
nikation/ Unterhaltungselektronik
- Geräte mit einer Kantenlänge weniger als 50 cm  

OHNE Batterien und Akkus
- Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die NICHT 

entfernt werden können 

Batterien: Lithiumhaltige Akkus
Akkubatterien, Geräteakkus, Knopfzellen, 
Handyakkus, normale Batterien

Schrott kann in Kleinmengen abgegeben werden. Die Bürgerwehr 
Waldburg freut sich allerdings, wenn Sie Ihr Alteisen erst bei der 
Alteisenannahme bzw. Alteisensammlung abgeben und so den 
Verein unterstützen.

NICHT angenommen wird:
• Photovoltaik Module
• Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten 
 (Öl, Kraftstoff, Kühlflüssigkeit)
• Nachtspeicheröfen
• Öl- und Dieseltanks
Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne ent-
nehmen Sie bitte dem Abfallkalender des Landkreises Ravensburg.

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
–Bürgerbüro –
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg :
Abfallwirtschaft Bürgerbüro 
Tel.: 0751 / 85- 2345 (bei allgemeinen Fragen)
0751 / 85-2360 (bei Fragen zum Gebührenbescheid)
Nicht geleerte Tonnen
- Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300 an.
- Wurde Ihre Papiertonne nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an.
Bei Fragen zur Gelben Tonne, wenden Sie sich bitte an 
Firma Knettenbrech + Gurdulic, Tel.:  08245 96655 oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Herzliche Grüße, 
Ihr Bürgermeisteramt

Neu abgegegeben wurde:
• Roller/Scooter (Burgweg stand bereits seit Anfang des Jah-

res dort)
• Geldbeutel inkl. Geldbetrag

Abzuholen beim im Rathaus, Fundamt Frau Dingler-Weber/Frau 
Loss, Zi. 14.

Neues aus der Zauberburg
Riesenausflug ins Museum Ravensburger
Am 06.05. machten sich die Riesenkinder des Kindergartens mit 
dem Bus auf den Weg nach Ravensburg ins Museum Ravens-
burger.
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Dort nahmen wir an einem spannenden Spiele-Erfinder-Work-
shop teil.
Nach der freundlichen Begrüßung durch Frau Martin erhielten die 
Kinder zunächst eine Einführung in den Ablauf des Workshops 
und lernten die verschiedenen Materialien kennen. Anschlie-
ßend durften sie selbst kreativ werden: Mit viel Fantasie ent-
standen erste Skizzen eigener Spielideen, die danach auf echte 
Spielpläne übertragen wurden. Dabei zeigte sich, wie viele kre-
ative Gedanken und Arbeitsschritte nötig sind, um ein eigenes 
Spiel zu entwickeln.

Nach einer gemeinsamen Ves-
perpause blieb noch etwas 
Zeit, das Museum zu erkun-
den. Besonders beeindru-
ckend waren die lebensgroßen 
Spielfiguren sowie die span-
nenden Einblicke in die Entste-
hung von Spielen, Puzzles und 
Büchern.
 
Ein abwechslungsreicher und 
erlebnisreicher Vormittag ging 
viel zu schnell vorbei. Mit vie-
len neuen Eindrücken und den 
selbst entwickelten Spielen im 
Gepäck machten sich die Kin-
der schließlich wieder auf den 
Rückweg nach Waldburg.
Das Team aus der Zauber-
burg

Diensthabende Apotheken
Zeppelin-Apotheke Ravensburg, Gartenstr. 24, 
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 2 25 88
von Sa, 23.05.2026, 08:30
bis So, 24.05.2026, 08:30

Apotheke im Spital Ravensburg, Bachstr. 51, 
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 - 3 62 15 84
von So, 24.05.2026, 08:30 (Pfingstsonntag)
bis Mo, 25.05.2026, 08:30

Waldburger-Apotheke, Hauptstr. 34, 88289 Waldburg
Tel.: 07529 - 97 49 00
von Mo, 25.05.2026, 08:30 (Pfingstmontag)
bis Di, 26.05.2026, 08:30

 

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

	 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 Haus der Pflege Magnus
	 Forstenhausen 36, Waldburg
	 Tel.: 07529 974168 0
	 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 ServiceWohnen Waldburg 
	 Forstenhausen 34, Waldburg
	 Tel.: 07529 974167 0
	 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Anastasia Richter (Leiterin des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

  

Spielgruppe in Waldburg

Liebe Eltern,
wir Mamas und/oder Papas treffen uns

jede Woche freitags von 9.30 – 11.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg

Reinhold-Abele-Straße 4

bei schönem Wetter auch auf den umliegenden Spielplätzen
mit unseren Kleinkindern zum Singen, Spielen und zum gemeinsa-
men Austausch. Wir freuen uns über Zuwachs, schaut gern vorbei!
Kontakt: Simone Rist Tel. 07529/4879516
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Soziale Dienste und P�ege

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Perso-
nen, die in der Mobilität eingeschränkt sind 
und daher nicht mit dem öffentlichen Perso-

nennahverkehr fahren können, sowie Personen ab 18 Jahren,  
die ihre Termine nicht mit dem ÖPNV erreichen können z.B. 
zum Friedhof, Seniorennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 17.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter Tel. 
0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,30 Euro pro angefangenem Kilometer.

Fahrerinnen und Fahrer gesucht!
Sie möchten sich sozial engagieren, haben aber nur wenig 
Zeit? Beim Bürgerfahrdienst sind sie richtig! Als Fahrerin oder 
Fahrer können Sie selbst entscheiden, welche Fahrten sie 
übernehmen. Auf Ihren Fahrten werden Sie über die Nach-
barschaftshilfe Waldburg versichert.
Sie haben Interesse oder Fragen? Dann melden Sie sich bei:
Kerstin Schulz, Gemeinwesenarbeit, Reinhold-Abele-Straße 4
Telefon: 07529/3842
E-Mail: lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger
Tel: (07529) 9724820 
el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt: erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung: 
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung: Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

 

Einladung
 

zum ökumenischen Tischgottesdienst

im Sinne „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, 
da bin ich mitten unter Ihnen“ (Matthäus18,20)

in der Wohnanlage Waldburg
 

Termin: 22. Mai 2026 um 16.00 Uhr
 im Gemeinschaftsraum, 
 Reinhold-Abele-Straße 4

Alle sind herzlich eingeladen, 
Wortgottesdienstfeiern neu zu erleben.

Ausflug
Wir fahren am Donnerstag, den 
11.06.2026 an den Forggensee. Wir 
starten um 11:00 Uhr in Waldburg an 

der Schule und begeben uns über Wangen, Isny und Kempten 
nach Füssen an den Forggensee. Hier bleibt noch etwas Zeit für 
einen kurzen Spaziergang am See, bevor es auf die Schiffsrund-
fahrt geht. Im Anschluss gehen wir in ein Cafe und lassen den 
Nachmittag bei. Kaffee und Kuchen ausklingen. Zuhause gibt es 
dann noch traditionsgemäß einen Wurstsalat.
Im Preis von € 65,00 sind enthalten:
• Fahrt nach Füssen
• Schifffahrt auf dem Forggensee
• Kaffee und Kuchen
• Wurstsalat
Anmeldung bei A. Sonntag Tel. 7282 oder bei allen Mitgliedern 
vom Seniorenteam.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer
Euer Seniorenteam und das Netzwerk Senioren

Termine für Mai „Aktive Senioren“

22. Mai Feierabendhock  18.00 Uhr
26. Mai Rennrad-Fahrergruppe  9.30 – 14.00 Uhr
26. Mai Qi Gong der 4 Jahreszeiten 9.30-10.30 Uhr
26. Mai E-Bike-Ausfahrt  10.00 Uhr
28. Mai Treffen der Musikfreunde  10.00 Uhr
28. Mai Wandern  14.00 Uhr
28. Mai Meditation  18.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)

Alle Angebote sind offen und können jederzeit besucht 
werden, auch gerne nur zum „Reinschnuppern und 
Kennenlernen“!

Feierabendhock im Mai in der Wohnanlage
Einmal im Monat wollen wir 
uns am Freitag Nachmittag 
treffen, um gemeinsam in das 
Wochenende zu starten.
Jeder ist eingeladen, kann 
eine Kleinigkeit zum Essen 
oder Trinken mitbringen und 
wir unterhalten uns in gemüt-
licher Runde.
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Unser Treffen findet am
Freitag, 22. Mai 2026 um 18.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, 
Reinhold-Abele-Straße 4 statt.

Rennrad-Fahrergruppe
Speed-Bike (Rennrad mit geradem Lenker) 
ist auch möglich
Treffen und Start am Dorfplatz
Termin: Dienstag, 26. Mai 2026 
von 9.30 – 14.00 Uhr
Neulinge sind immer willkommen, auch ohne 

große Erfahrung in der Gruppe zu fahren. Wir werden uns lang-
sam steigern nach dem Motto „Der Schwächste ist der Stärkste“.
Unser Ziel ist es, gemeinsame Ausfahrten zu unternehmen von 
9.30 Uhr bis spätestens 14.00 Uhr, Kaffee trinken unterwegs bein-
haltet. Komm einfach zu einer Ausfahrt, dann können wir alle Fra-
gen beantworten. PS.: Nicht nur für Männer, auch Frauen sind 
herzlich willkommen.
Infos: Norbert Späth   Tel. 2324
Netzwerk Senioren in Kooperation mit ASV Waldburg e.V.

Qi Gong der Vier Jahreszeiten
Wo: Gemeinschaftsraum der 
  Wohnanlage
  Waldburg
  Reinhold-Abele-Straße 4
Wann: Dienstag, 26. Mai 2026 
  von 9.30 – 10.30 Uhr
mit Friederike Siegmann, 
Qi Gong Lehrerin und Atemtherapeutin
friederike.siegmann@t-online.de

E-Bike-Ausfahrt 
am 26. Mai 2026 um 10.00 Uhr!!
Liebe Pedelec-Freunde,
Die Mai-Ausfahrt führt uns auf überwiegend 
asphaltierten Nebenstraßen und Radwegen 

über Kißlegg und Immenried durch unser schönes Allgäu nach 
Wolfegg. Im Gasthaus „Fischerhaus“ im Bauernhausmuseum sind 
wir zum Mittagessen angemeldet. Über Rötenbach und Vogt geht 
es wieder zurück nach Waldburg.
Die gesamte Streckenlänge beträgt ca. 50 Kilometer.
Datum: 26. Mai 2026
Uhrzeit: 10.00 Uhr
Treffpunkt: Rathausplatz Waldburg
Ich hoffe auf gutes Radl-Wetter und freue mich auf einen schö-
nen Tag mit Euch. Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko und 
eigene Verantwortung. Bei Fragen könnt ihr euch gerne melden 
bei: Gerold Dreher,  Tel. 07529/2469.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

Treffen der Musikfreunde
Wir treffen uns wieder am
Donnerstag, 28. Mai 2026 um 10.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 
Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4.

Ich lade Sie herzlich zur musikalischen Runde ein und begleite 
die Lieder mit viel Freude mit meinem Knopfakkordeon.
Liebe Grüße Lioba

Gemeinsam wandern
An diesem Wandertermin wollen wir die nähere 
Umgebung kennenlernen.
Wir treffen uns am 28. Mai zu unserer Wanderung 
von Rötenbach nach Wolfegg. Zunächst besichti-

gen wir das Deckenfresko der Pfarrkirche St. Jakobus und man 
ist schon einigermaßen erstaunt, wenn man die Kirche betritt und 
mit diesem Deckengemälde konfrontiert wird. Durch das Katzen-
tal wandern wir nach Wolfegg und machen dort eine Kaffeepause. 
Der Rückweg führt uns zur Lorettokapelle, die am südlichen Orts-
rand von Wolfegg auf einem weithin sichtbaren Moränehügel liegt. 
Truchsess Maximilian Willibald von Waldburg-Wolfegg bestimmte 
testamentarisch den Bau einer Casa Santa, nachdem er zu Leb-
zeiten keine Zeit gefunden hatte, nach Loretto zu pilgern.  

Treffen und Start am Kiesparkplatz in Waldburg um 14 Uhr
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet, daher bitten wir um 
Anmeldung bis Mittwoch, 27. Mai bei Josefine Strobel 
(Tel. 07529 / 6522 ) oder Roswitha Wieczorek (Tel. 07529 / 911017), 
die auch bei unklaren oder widrigen Wetterverhältnissen Auskunft 
darüber geben, ob die Wanderung (Gehzeit ca. 2 Stunden und 
etwa 8 Kilometer) stattfindet.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Sie!  
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.
 

Meditation, die in deinen Alltag passt
Termin: Donnerstag, 28. Mai 2026 um 18.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume 
für Jung und Alt,
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 015229249454
Email: juergen_wagener@freenet.de

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 21. Mai bis Sonntag, 31. Mai 2026

 V:  St. Anna, Vogt   *    W: St. Magnus, Waldburg   *    
H:  St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 21. Mai
V 10:30 Uhr Haus Antonius: Wort-Gottes-Feier
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 22. Mai
W 08:00 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier
 15:00 Uhr Haus Magnus: ökum. Gottesdienst
 16:00 Uhr Wohnanlage: ökum. Gottesdienst
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 23. Mai
Kollekte: Renovabis
H 18:30 Uhr Vorabendmesse (†Luise Feuerstein)
Sonntag, 24. Mai– Pfingsten 
Kollekte: Renovabis
V  08:45 Uhr        Eucharistiefeier
 14:00 Uhr Kapelle Rothaus: Maiandacht
W 10:15 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 25. Mai – Pfingstmontag
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (†Luzia und †Alfons Häm-

merle)
 19:00 Uhr Habnitkapelle: Maiandacht
V 10:15 Uhr ökum. Gottesdienst in der ev. Christuskirche
Dienstag, 26. Mai
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier (JT† Eduard und †Anna 

Geyer, †Karl Gresser)
 16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 28. Mai
W 18.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 29. Mai
W  08:00 Uhr  Eucharistiefeier (JT †Karl Miller, †Johannes 

Bauknecht, †Pfarrer Andreas Wirth, †Chris-
tian Schlichte)
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V  17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 30. Mai
V 18:30 Uhr  Vorabendmesse (†Richard, †Josefine und 

†Alfred Wucher)
Sonntag, 31. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
H 08:45 Uhr Eucharistiefeier
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (Verstorbene der Familien 

†Grabherr und †Bader)
V 14:00 Uhr Kapelle Rothaus: Maiandacht

 

WALDBURG
Freitag, 22.05.26
08.00 Uhr Lorenz Kugel - Elisabeth Schmidt
 Jule Jung - Matilda Gindele
Sonntag, 24.05.26 - Pfingstsonntag
10.15 Uhr Mia Jung - Jule Jung
 Nils Gärtner - Nele Gärtner
 Miriam Platzer – Joachim Platzer
 Stephan Platzer – Lorenz Kugel
Montag, 25.05.26 - Pfingstmontag
10.15 Uhr Helen Seeger – Frieda Hecht
 Dominik Egger – Felicitas Egger
Sonntag, 31.05.26
10.15 Uhr Sophie Reck - David Reck
 Dana Rothfuss - Leo Schlotter
Donnerstag, 04.06.26 - Fronleichnam
08.30 Uhr Magdalena Weber - Lorenz Moosmann
 Jonas Moosmann - Joachim Platzer
 Stephan Platzer - Benedikt Moosmann 
 Lorenz Kugel - Julian Schmidt
 Romie Assfalg - Elisabeth Schmidt
 Jannik Reihs - Niklas Reihs
Samstag, 06.06.26
18.30 Uhr Nele Gärtner – Nils Gärtner
 Matilda Gindele - Ida Gindele
Freitag, 12.06.26 - Schülergottesdienst
08.00 Uhr Lorenz Kugel - Elisabeth Schmidt
 Jule Jung - Matilda Gindele
Sonntag, 14.06.26
08.45 Uhr Paulina Lukashevich - Laura Lukashevich
 Romie Assfalg - Viktoria Keppeler
10:15 Uhr Paulina Lukashevich – Laura Lukashevich
Samstag, 20.06.26
18.30 Uhr Jannik Reihs - Niklas Reihs
 Jonas Moosmann - Benedikt Moosmann
Freitag, 26.06.26 - Schülergottesdienst
08.00 Uhr Romie Assfalg - Laura Lukashevich
 Leo Schlotter - Nils Gärtner
Sonntag, 28.06.26
08.45 Uhr Magdalena Weber - Miriam Weber
 Stephan Platzer - Joachim Platzer
 
HANNOBER
Samstag, 23.05.26
18:30 Uhr Kiara Schaplow – Sophie Weissenberg
Sonntag, 31.05.26
08:45 Uhr Sarah Madlener – Helena Egger
Sonntag, 07.06.26
10:15 Uhr Marlena Müller – Veit Kaiser
Samstag, 13.06.26
18:30 Uhr Pius Müller – Finja Keßler
Sonntag, 21.06.26
10:15 Uhr Kiara Schaplow – Sophie Weissenberg
Sonntag, 28.06.26  
10:15 Uhr Silja Müller – Finja Keßler

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstags 17:30 Uhr Probe Konfettichor - 
  Kinder 5-8 Jahre
 18:15 Uhr  Probe Konfettichor - 
  Kinder 9-11 Jahre
 19:30 Uhr  Chorvorschule –
  ab 5. Klasse
 20:00 Uhr Probe Kirchenchor
25.05.26 18:30 Uhr Bibel teilen
08.06.26 18:30 Uhr Bibel teilen
09.06.26 19:30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates
11.06.26 14:00 Uhr Seniorennachmittag: Ausflug
 

Aufruf: Helfende Hände für Fronleichnam zum Altarauf-
bau gesucht
Liebe Gemeinde,
an Fronleichnam werden für die Prozession wieder Altäre auf-
gebaut und geschmückt. Für den Altar am Rathaus suchen wir 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die am Fronleichnams-
fest Zeit und Freude daran haben, Aufbau und Schmuck des 
Altars zu übernehmen.
Was wir benötigen:
•  Aufbau des Altars am Vorabend bzw. morgens am Fron-

leichnamsfest. Die Materialien für den Aufbau des Altars 
liegen vor.

•  Beschaffung des Blumenschmucks und kreatives Schmü-
cken des Altars bzw. Blumenteppichs

•  Abbau des Altars und Aufräumen der Materialien
Wir freuen uns über jede helfende Hand. Interessierte mel-
den sich bitte bis zum 30. Mai 2026 beim Pfarrbüro in Wald-
burg über Tel.-Nr. 07529 – 1323 oder per E-Mail: stmagnus.
waldburg@drs.de.
Vielen Dank für Ihre Bereitschaft und Gottes Segen für Ihre 
treue Mitwirkung!
Mit herzlichen Grüßen,
Ihre Kirchengemeinde Waldburg

Lourdes
Pilgerfahrt nach Frankreich/Lourdes - Wichtige Information!
An alle Wallfahrer und Wallfahrerinnen die am 14. Juni 2026 an 
der Pilgerfahrt nach Frankreich/Lourdes teilnehmen:
Abfahrt am Sonntag, 14.06.2026 um 5:45 Uhr an der Kirche 
in Hannober.
Wir bitten um Rückmeldung an das Pfarrbüro St. Anna, Tel 
07529/1350 oder stanna.vogt@drs.de, dass Sie diese Informa-
tion erhalten haben.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Maiandachten in unserer Seelsorgeeinheit
Sonntag, 24. Mai 2026, 14 Uhr: 
Maiandacht, Kapelle Rothaus  
Montag, 25. Mai 2026, 19 Uhr: 
Maiandacht, Habnitkapelle
Sonntag, 31. Mai 2026, 14 Uhr: 
Maiandacht, Kapelle Rothaus  
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Kontinente
MISSIO- Zeitschrift
Die Ausgabe 02/2026 der MISSIO-Zeitschrift 
„kontinente“ ist eingetroffen und kann von 
den Austrägern im Pfarrbüro zu den Öff-
nungszeiten abgeholt werden.

Kleine Münzen – große Hilfe
Dollar, Yen und Pfund - Was schlummert 
bei Ihnen noch an D-Mark, Lire usw. in der 
Schublade? Sie können mehr aus dem 

Geld machen - helfen Sie benachteiligten Kindern aus der Region!
Die Deutschen sind immer noch Weltmeister im Reisen und das 
ist auch gut so - zumindest für benachteiligte Kinder in der Region 
Bodensee-Oberschwaben. Die Caritas sammelt restliche Dollar, 
Türkische Lira, Dinar, Pfund, Yen oder andere Währungen, die 
nach dem Urlaub in noch so mancher Geldbörse schlummern 
oder in irgendwelchen Schubladen verschwinden. Auch nach 
der Einführung des Euros lohnt sich die Sammlung von auslän-
discher Währung noch. Natürlich sind auch Euro-Münzen und 
alte D-Mark herzlich willkommen
Unterstützen Sie mit Ihrem Engagement regionale Projekte der 
Caritas Bodensee-Oberschwaben zur Förderung von Bildungs- 
und Entwicklungschancen.
Die Projekte:
Die Kinderstiftung Ravensburg unterstützt Kinder aus dem Alt-
kreis Ravensburg und fördert ihre Bildung und Entwicklung z.B. 
durch musikalische Projekte
Die Kinderstiftung Bodensee fördert u.a. mit ihrem Pilotprojekt 
„Vorlesenetzwerk“ die Lesefreude von Kindern im Bodenseekreis
Mit Rucksackprojekten fördert die Caritas die Sprache und die 
Entwicklung von Migrantenkindern in Kindergärten.
In der Summe sorgen selbst kleine Beträge bei den Kindern für 
strahlende Augen.
Ihre Spende können Sie gerne in den Pfarrbüros Waldburg und 
Vogt zu den Öffnungszeiten abgeben, oder einfach in einem 
Umschlag in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen!

LIGA Bank eG
IBAN: DE24 7509 0300 0002 2117 77
www.renovabis.de/aktion

 Pfingstkollekte
 24. Mai 2026

Renovabis
Unter dem Leitwort „zusammen_wachsen. damit Europa mensch-
lich bleibt“ rückt die Renovabis-Pfingstaktion 2026 den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt in den Fokus. Angesichts von Kriegen, 
sozialer Ungleichheit und zunehmender Polarisierung in ganz 
Europa setzen sich Renovabis und seine Partner aktiv für Dia-
log, Versöhnung und Mitmenschlichkeit ein. Ob in der Ukraine, in 
Südosteuropa oder hier bei uns: Die Aktion zeigt, wie die Projekt-
partnerinnen und -partner von Renovabis Räume der Begegnung 
schaffen und benachteiligte Gruppen stärken. Das Motto „zusam-
men_wachsen“ ruft dazu auf, in Solidarität enger zusammenzu-
rücken und gemeinsam an einem gerechten Europa zu bauen. 
Wir laden Sie ein, diese wichtige Arbeit durch Ihre Spende und 
Ihr Engagement zu unterstützen.

 
 

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
 

   
   

 

   
 

 
   

 

   
 

 
     

 
 

 
 

Betreuungsmaterialien für Senioren zum Ausleihen
KREATIV - BIOGRAFISCH - FÖRDERND

Was mache ich nur?
Anregungen und Materialien für Helfende der NBH-Wald-

burg, Pflegende Angehörige und Interessierte,
 zur Begleitung und Betreuung von Menschen mit Demenz 

im Kath. Gemeindehaus Waldburg, Hauptstraße 12
Wir bitten um vorherige telefonische Absprache mit 

Renate Berger
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Renate Berger Tel: (07529) / 972 48 20

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com

Die Hoffnung lässt nicht zugrunde 
gehen; denn die Liebe Gottes ist 
ausgegossen in unsere Herzen 
durch den Heiligen Geist, der uns 
gegeben ist.
 
Römer 5,5

Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle
Tel. 07529/1350
edgar.briemle@drs.de

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine gerne nach telefonischer Absprache. 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 - 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Waldburg:
Dienstag:  15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag:  08.00 Uhr bis 10.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt
Tel. 07529 - 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Vogt:
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag:   09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ökumene  
In die Herzmitte tanzen
Tanz und Gebärde werden heute als spirituelle 
Wege wieder neu entdeckt. Die Gebärde als 
Urform der Sprache ist so alt wie die Mensch-
heit. Das gleiche gilt für den Tanz.

Bibel getanzt ist ein Weg, der von einem biblischen Text ausgeht, 
der durch Bewegung und eine wache Körperpräsenz in die 
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Begegnung mit Gott führt, auf dem ich Schritt 
für Schritt erlebe, dass ich bin.
Am Donnerstag 21.5.2026 findet von 18.30 
bis 20.00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus in Vogt ein Tanzabend statt. Er wird 
angeleitet von Michaela Pfaffenbichler aus 
Lochau.
 
Herzliche Einladung!
www.indieherzmittetanzen.at

„I’ll be back“
Auf Deutsch: „ich komme wieder“.
Dieser Satz ist eines der berühmtesten Filmzitate. Gesprochen 
von Arnold Schwarzenegger in seinen Rollen als „Terminator“. In 
den Filmen meint der Satz „ich bin noch nicht fertig, das letzte 
Wort ist noch nicht gesprochen“.
 „I’ll be back“ – im Film ist so ein Satz zentral für den Spannungs-
bogen. Als Zuschauender weiß man: da kommt noch was, auf 
das es zu warten lohnt.
Die Bibel berichtet, dass der auferstandene Christus vor seinem 
Abschied mit seinen Jüngern spricht (Johannes 16). Er versucht 
zu erklären, was sein Abschied bedeutet, und zu trösten. Und er 
verspricht ihnen: „ich will euch wiedersehen, und euer Herz soll 
sich freuen, und eure Freude soll niemand von euch nehmen“. 
(Johannes 16,22)
Jesus selbst sagt uns zu: „I’ll be back“.
Das ist die zentrale Botschaft, die uns aus dem Himmelfahrts-
fest mitgegeben ist:
Das letzte Wort ist noch nicht gesprochen. Da kommt noch etwas, 
auf das es zu warten lohnt. Erik Henkel Kirchengemeinderat
 
Wochenplan
 
Donnerstag, 21. Mai
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt. 

Thema: Wonnemonat Mai. Sie sind herzlich einge-
laden.

Sonntag, 24. Mai Pfingstsonntag
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth. Sach 4,6
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler mit Pfarrerin Ulrike Boss
	 Das Opfer ist für unsere aktuelle Notstände bestimmt.
Montag, 25. Mai Pfingstmontag
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth. Sach 4,6
10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der Christuskirche 

Vogt mit Pfarrer Jörg Boss und Gerda Geiger
Dienstag, 26. Mai
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com

Freitag, 29. Mai
19.00 Uhr	 Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt
Sonntag, 31. Mai Trinitatis
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; alle Lande sind seiner 
Ehre voll. Jes 6,3
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler mit Frau Horn-Merz
	 Das Opfer ist für das Mittagsmahl bestimmt
 
Bericht zur Sitzung des Kirchengemeinderats am 06. Mai 2026
Als Kirchengemeinderat möchten wir auch in unseren bürgerlichen 
Gemeinden präsent sein. Daher fand unsere diesmalige Sitzung im 
Officehaus in Grünkraut statt – herzlichen Dank für die Einladung!
Nach einem Impuls zu Bedeutung und Wirkung von Paramenten 
in unseren Kirchen (Heidrun Clus) startete unsere Co-Vorsitzende 

Nadine Licht mit einer humorigen Einführung zum Wonnemonat 
Mai die Sitzung.
Zu Anfang durften wir Frau Doris Heldmaier, eine Textilkünstlerin 
aus Vogt, begrüßen und kennenlernen. Frau Heldmaier hat uns 
angeboten, für die Kirche in Vogt ein Parament zu entwerfen und 
anzufertigen. Hierzu verschaffte uns Frau Heldmaier mit mitge-
brachten Exponaten und ihren Erläuterungen einen eindrucks-
vollen Überblick in die von ihr ausgeübten Handwerkskunst, der 
Weberei. Auch einen ersten Entwurf durften wir freudig begut-
achten. Weiter ging es in der Tagesordnung mit der Wahl unse-
rer neuen Sicherheitsbeauftragen: Andreas Blaich und Herman 
Engbers. Immer wieder Thema: Unsere geliebte Schafherde in 
Atzenweiler. Es wurde darüber beraten, wie wir unser Regen-
bogenschaf, welches leider schon mehrmals zerstört und ent-
führt wurde, schützen können. Hierzu fassten wir den Beschluss 
eine Wildkamera zur Bewachung zu installieren. Natürlich mit der 
Wahrung von Persönlichkeitsrechten und einem entsprechenden 
Hinweisschild. Durch die finanziellen Belange (Abrechnung Ver-
anstaltung, Änderung Opferplan, etc.)  führte uns Heidrun Clus. 
In der anschließend „Aktuellen Viertelstunde“ berichten wir von 
vergangen Veranstaltungen. Besonderes Augenmerk in dieser Sit-
zung: Die stattgefundene Konfirmation. Nach einer kurzen Pause 
ging es weiter mit einem Thema, dass uns immer wieder beschäf-
tigt und herausfordert: Die Zukunft unserer Immobilien. Es wurde 
ein Papier zur Bestandsaufnahme und perspektivischen Aussicht 
diskutiert und verabschiedet, welches dem Kirchenbezirk Ravens-
burg im Rahmen der OIKOS-Studie vorgestellt werden soll. Die 
Zeit wurde dann zu knapp, um gebührend über das anstehende 
Jubiläum 125 Christuskirche Vogt zu sprechen. Daher wurde dies 
auf die nächste Sitzung vertagt. Dafür konnten noch die Planun-
gen für unser anstehendes Gemeindefest am 05.06.2026 bespro-
chen werden. Heidrun Clus Kirchengemeinderätin

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle und 
auf Instagram!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de
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Gospelchor Waldburg 2000 e.V. 
Europäisches Gospelfestival in Stuttgart - wir waren dabei!
Vom 1. bis 3. Mai 2026 wurde Stuttgart zur Bühne für Europas 
größtes Gospelfestival, veranstaltet von der Stiftung Creative 
Kirche und der evangelischen Landeskirche in Württemberg. 
Gemeinsam mit rund 5.000 Sängerinnen und Sängern aus ganz 
Europa feierten wir unter dem Motto „Colour the World“ drei Tage 
voller Musik, Gemeinschaft und Glaubensfreude. Highlights waren 
die Chorproben aller Teilnehmenden in der Porsche-Arena, ein 
abwechslungsreiches Workshop-Angebot sowie inspirierende 
Gospel-Konzerte auf den Bühnen der Innenstadt und in den Kir-
chen bei der „Nacht der Chöre“. Ein einzigartiges Erlebnis für uns 
alle zum Mitmachen, Zuhören und Genießen. Wir kamen mit vie-
len neuen Eindrücken und Ideen für die kommenden Konzerte 
wieder nach Hause. Lassen Sie sich überraschen!

Musikverein Waldburg e.V. 
Sommerprogramm der Musikkapelle 
Waldburg-Hannober
Der Sommer steht vor der Tür - und damit auch 
viele musikalische Highlights unserer Musik-
kapelle Waldburg-Hannober! In den kommen-
den Wochen und Monaten dürfen Sie sich auf 
abwechslungsreiche Auftritte und stimmungs-
volle musikalische Momente freuen.
Mit unseren Sommerterminen möchten wir Sie 

herzlich einladen, gemeinsam mit uns Musik zu erleben und den 
Sommer zu genießen.
Wir freuen uns darauf, viele Besucherinnen und Besucher bei 
unseren Auftritten begrüßen zu dürfen!

25.05.26 - Frühschoppen Musikfest Krumbach
14.06.26 - Festumzug des Musikfest Bodnegg
03.07.26 - 05.07.26 - Ausflug auf das Schützenfest Hannover
09.08.26 - Kirbe Hannober

Trachtenverein Waldburg
Trachtenverein Waldburg zu Gast in München
Ein ereignisreiches und gelungenes Wochenende 
verbrachte der Trachtenverein Waldburg vom 8. bis 
10. Mai 2026 in München. Anlass der Reise war 
das 75-jährige Jubiläum der Riesengebirgs-Trach-

tengruppe München, zu dem zahlreiche Trachtenvereine einge-
laden waren.
Am Freitag machte sich die Waldburger Gruppe mit dem Bus auf 
den Weg in die bayerische Landeshauptstadt. Nach der Ankunft 

und dem Zimmerbezug stand am Abend ein gemütlicher Willkom-
mensabend auf dem Programm. Die Gastgeber hatten hierzu in 
den Biergarten des Augustiner Kellers eingeladen, wo bei guter 
Stimmung erste Kontakte geknüpft und alte Bekanntschaften 
gepflegt wurden.

Der Samstag stand ganz 
im Zeichen der Jubilä-
umsfeierl ichkeiten. 
Unter dem weiß-blauen 
Himmel Bayerns 
gestaltete der Trach-
tenverein Waldburg auf 
dem Münchner Mari-
enplatz das abwechs-
lungsreiche Programm 
aktiv mit. Besonders 
die Darbietungen der 
Schuhplattler sowie 
das traditionelle Mühl-
rad sorgten beim Pub-
l ikum für große 
Begeisterung. Dabei 
zeigte sich, dass 
Schuhplattler-Auftritte 
in der Münchner Innen-
stadt selbst für Münch-
ner Verhältnisse etwas 

Außergewöhnliches sind. Auch vor und nach dem offiziellen Auf-
tritt zog unsere Gruppe mit spontanen Tanzeinlagen zahlreiche 
Zuschauer an. Viele Münchnerinnen und Münchner sowie Tou-
risten applaudierten und hielten diese besonderen Momente mit 
ihren Kameras fest.
Am Abend folgte der feierliche Festakt mit anschließendem 
Heimatabend der Riesengebirgs-Trachtengruppe. Diese ver-
körpert die schlesische Kultur, deren Ursprünge im Riesenge-
birge, einer historischen Landschaft in Schlesien, liegen. Nach 
dem Ende des Zweiten Weltkriegs fanden viele aus ihrer Heimat 
vertriebene Schlesier eine neue Heimat in der damaligen Bun-
desrepublik Deutschland. Vor diesem Hintergrund wurde die Rie-
sengebirgs-Trachtengruppe vor 75 Jahren in München gegründet, 
um das Gefühl der Verbundenheit zur alten Heimat zu bewahren 
und den Erhalt von Kultur, Tracht, Tänzen und Bräuchen zu för-
dern. Der Trachtenverein Waldburg wirkte dabei erneut aktiv am 
Programm mit und überbrachte die Glückwünsche zum Jubiläum. 
In geselliger Atmosphäre wurde anschließend gemeinsam mit 
vielen weiteren Trachtengruppen gefeiert, musiziert und getanzt.
Bevor am Sonntag die Heimreise angetreten wurde, trafen sich die 
Teilnehmenden noch zu einem traditionellen Weißwurstfrühstück. 
Danach ging es mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck 
zurück nach Waldburg.
Wir durften ein rundum gelungenes Wochenende bei bestem Wet-
ter, guter Unterhaltung und herzlicher Gastfreundschaft erleben. 
Besonders die Begegnungen mit den anderen Trachtengruppen 
sowie die Münchner Biergartenkultur werden uns noch lange in 
Erinnerung bleiben.
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Anmeldeschluss für die Beschaffung neuer Häser, Hästeile 
oder Abänderungen
Liebe Narren,
nach der Fasnet ist vor der Fasnet!!
Für alle Mitglieder welche ein neues Häs, Hästeil oder eine Ände-
rung benötigen, ist der Anmeldeschluss hierfür der 31.05.2026. 
Bis Ende Mai solltet Ihr euch bei Gerlinde Stölzle oder einem 
anderen Häswart gemeldet haben. Nur dann können wir euch 
bei der Neuanschaffung oder Abänderung von bestehenden Häs-
ern unterstützen, sodass diese pünktlich für die kommende Sai-
son bereit sind.
Mit burgnärrischen Grüßen
Daniel Schönweiler
Schriftführer

www.asv-waldburg.de

Burgblick Giro 2026 - Spannendes Rundstreckenrennen in 
Waldburg
An Christi Himmelfahrt verwandelte sich die Region um Wald-
burg zum Anziehungspunkt für Radsportfans. Beim Uhlmann 
Oberschwaben Cycling Grand Prix stand das Hauptrennen, der 
Burgblick Giro, im Mittelpunkt. Rund 1.500 Zuschauer und Rad-
sportbegeisterte verfolgten das spannende Rundstreckenren-
nen, welches als Teil der Rad-Bundesliga ausgetragen wurde.
Um 9:00 Uhr starteten rund 130 Fahrer der Elite-Männer und 
Amateure auf die 104 Kilometer lange Strecke. Das hohe Tempo 
und die nassen, kühlen Bedingungen führten dazu, dass sich das 
Feld auf den zwölf Runden weit auseinanderzog.
Karl Hall vom Schindele Team Ravensburg zeigte ein beeindru-
ckendes Rennen und setzte sich in der Schlussrunde souverän 
ab.  Als Solosieger fuhr er über die Ziellinie. Constantin Frie vom 
BIKE AID Südliche Weinstraße sicherte sich den zweiten Platz, 
gefolgt von Florian Hamm vom Team 54×11 auf Rang drei.
Im Anschluss startete das Hobbyrennen als Mannschaftszeitfah-
ren. Vierzehn Mannschaften nahmen an einem Zeitfahren über 
fünf Runden teil, bei dem die geschlossene Teamleistung im Mit-
telpunkt stand. Die Wertung erfolgte anhand der Zeit des jeweils 
dritten Fahrers oder der Fahrerin eines Teams nach einer Distanz 
von 43,5 Kilometern. Der Waldburger Jonas Diehm erreichte mit 
seinem Team L3C mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 40 
km/h einen starken vierten Rang. Die ASV-Radgruppe mit Sascha 
Lerner, Uli Fischer und Oli Berger fuhr mit einem Schnitt von 35,6 
km/h auf den neunten Platz. Die Kiste Meckatzer sicherte sich 
Arnold Miller mit seinem Team Volksbank Bodensee-Oberschwa-
ben und einem Durschnitt von 29 km/h.

Team ASV-Radgruppe (Bildquelle: https://cycling-grand-prix.de/
wp-content/uploads/photo-gallery)

Ein Schwerpunkt des Tages waren die Rennen der deutschen 
Rad-Bundesliga, die in den Klassen der Frauen-Elite sowie der 
Juniorinnen und Junioren (U19) ausgetragen wurden. Beide Ren-
nen waren mit jeweils weit über 100 Starterinnen und Startern 
hochkarätig besetzt. Besonders das Team REMBE rad-net women 
sorgte für internationales Flair: Mit Franziska Brauße, Laura Süße-
milch und Lisa Klein standen absolute Top-Athletinnen an der 
Startlinie. Im Rennen der Frauen über 87 Kilometer setzte sich 
Aileen Schweikart (REMBE rad-net women) mit einem erfolgrei-
chen Ausreißversuch deutlich ab. Sie erreichte das Ziel mit einem 
Vorsprung von 3:20 Minuten auf das Hauptfeld. Den Erfolg für 
ihr Team machte Selma Lantzsch auf dem zweiten Platz perfekt, 
Rang drei ging an Corinna Lechner (Wheel Divas Cycling Team). 
In der separat gewerteten Klasse der Juniorinnen siegte Sophie 
Schuster (Team Mangertseder Bayern) vor Yara Adrian (RSV Göt-
ting-Bruckmühl) und Finja Marie Hirschmann (B&H Juniorinnen 
Team Thüringen).

Fahrerinnenfeld bei Bergwertung (Bildquelle: https://cycling-
grand-prix.de/wp-content/uploads/photo-gallery)
Bei den U19-Junioren entwickelte sich auf den 97 Kilometern 
ein gewohnt schnelles Rennen mit ebenfalls rund 120 Nach-
wuchstalenten. Die Entscheidung fiel erst im Zielsprint der Spit-
zengruppe. Hier sicherte sich Oskar Doberschütz (Team NEO 
Solutions) den Tagessieg vor der nationalen Konkurrenz. Den 
zweiten Platz belegte Raul Esch (German Junior Racing | TRV), 
gefolgt von Luis Hoyler (MTB Teck e.V.) auf dem dritten Rang. 
Besonders erfreulich aus regionaler Sicht war zudem der sehr gute 
sechste Platz von Luan Elsäßer (Lidl-Trek Junior Racing), der frü-
her für den KJC Ravensburg startete sowie Platz 19 des ehemali-
gen RSC Biberach Fahrers Timo Zabel (Lidl-Trek Junior Racing).
Alle Ergebnisse unter: https://heuer-radsport.de/ergebnisse/

D‘Urlauer Alphornspieler und die Schützentrommler Ravens-
burg umrahmten die Veranstaltung musikalisch.
Ein paar Zahlen zum Burgblick Giro:
•  Über 150 Helfer für Auf- und Abbau, Streckenposten, Gast-

ronomie
•  90 Schranken, über 150 Verkehrszeichen, 200 Stück 25kg Fuß-

platten, 90 Stangen und 2 Ampelanlagen
• 174 Metallgatter
• 45 km Umleitungen
•  400 Sportlerinnen und Sportler, die in Summe 35.000 km um 

Waldburg gefahren sind
• Zwei DRK-Einsätze 
• Sechs Kommissäre vom Radsport Verband
Das ASV-Organisationsteam möchte sich ganz herzlich bei allen 
Helferinnen und Helfern, Kuchenspenderinnen und Spendern 
sowie den Streckenposten bedanken, die teilweise bei wirklich 
widrigen Wetterbedingungen die Rennstrecke sicherten. Es ist 
beeindruckend, was Waldburg gemeinsam auf die Beine stel-
len konnte.
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Karate und Tabata im ASV
Einstieg in die neuen Kurse jederzeit möglich. 
Kommt gerne zum Probetraining vorbei!
Immer Donnerstags im Bürgersaal:
- Karate: 15:30-16:30 (3-7J.) und 16:30-17:30 (ab 8J.)
- Tabata: 19:30-20:30
Sportliche Grüße,
Euer ASV mit Sensai Uwe (Karate) und Julia Riedel (Tabata)

Dojo Waldburg

Bürgersaal-Sporthalle

immer Donnerstags

15.30-16.30 Uhr /3-7 Jahren

16.30-17.30 Uhr /8-.. Jahren

Dojo

Bürgers

immer

15.30-16.3

16.30-17.3

urg

rthalle

stags

-7 Jahren

.. Jahren

KARATATA EKKKKAKAKAAARARARRRARARAAATATATTTATATATAATAAAATAAA ETETEEEKARATE
RED DRAGON ACADEMY

Anmeldung bei Sensei Uwe

0171 4966139 

Anmmeelldung bei Sensei Uwe

00117711 44996666113399

Ab 07.05.2026
Donnerstags 19:30-20:30 Uhr 
im Bürgersaal

ASV Mitglied: 50€/10h
Nichtmitglied: 80€/10h

(auch halbe Kurse möglich)

NEUER TABATAKURS
EUER TABATAKURKURS

NEUER TABATAKU

g
im Bürgersaal

ASV Mitglied: 50€/10h
Nichtmitglied: 80€/10h

(auch halbe Kurse möglich)

Ab 07.05.2026
Donnerstags 19:30-20:30 Uhr

IBL Länderkampf 2026
Bei bestem Wettkampfwetter fand am 9. Mai im bayerischen Min-
delheim im Julius-Stromayer-Stadion der IBL Länderkampf statt. 
Der IBL Länderkampf ist der Internationale Bodensee-Leichtath-
letik Länderkampf, der zwischen den Bodenseeanreinerländern 
ausgetragen wird. Dazu gehören auf der deutschen Seite aus 
Baden-Württemberg und Bayern die Region Oberschwaben, 
die sich vom Bodensee bis nach Augsburg erstreckt, aus Öster-
reich das Voralberg und auf der Schweizer Seite die Kantone 
Schaffhausen, Thurgau, St. Gallen, Appenzell und das Fürsten-

tum Lichtenstein. Es ist immer etwas besonderes, bei diesem 
Event dabeizusein und angefragt zu werden, ob man mitmachen 
möchte und es zeitlich in die Wettkampfplanung hineinpasst. Vom 
ASV Waldburg und somit der LG Welfen war Jana Burtscher in 
der Altersklasse der U16 im Hochsprung und im Weitsprung am 
Start. Janik Ries hat dieses mal pausiert, nachdem er vergangene 
Woche beim Frühlings-Mehrkampf in Weingarten die Qualifikation 
für die deutschen Meisterschaften im 10 Kampf in Hannover im 
August geschafft hat, um wieder Kräfte zu sammeln.
 
Um gut in den Wettkampf hineinzukommen stieg Jana bei 1,35m 
als Anfangshöhe in den Wettkampf ein. Bravourös meisterte 
Jana fast alle Höhen im 1. Versuch. Bei den Höhen von 1,46m 
und 1,52m benötigte Jana einen zweiten Versuch. Bis zu dieser 
Höhe war es ein spannender Wettkampf zwischen Jana, Valen-
tina Geser vom TS Egg (AUT) und Maya Ziegler vom DJK SV Ost 
Memmingen. Die nächsten Höhen meisterte dann nur noch Jana 
und belegte mit übersprungenen 1,58m den 1. Platz. Jana strahlte 
zurecht mit der Sonne um die Wette
Im Weitsprung sprang Jana mit 4,51m auf den 5. Platz und konnte 
ebenfalls sehr zufrieden sein.
Liebe Jana, wir vom ASV Waldbu freuen uns riesig für Dich, dass 
in der Auswahlmannschaft starten konntest und mit den super 
Platzierungen belohnt worden bist

Jana beim Weitsprung.

Guter Start in die Tennissaison 2026 für die Damen und Her-
ren 30 des TA ASV Waldburg
Die Damen 30 Mannschaft gewann ihr Auswärtsspiel gegen den 
TC Ochsenhausen 2 deutlich mit 5:1 Matches. Auch die Her-
ren 30 waren erfolgreich und setzten sich im ersten Heimspiel in 
Waldburg mit 6:3 Matches gegen den TC Schmalegg 1 durch.

Damen: 
Einzel
Gitom Höpfner : Inken Schell (6:3 / 6:3)
Ines Danner : Sandra Locher (3:6 / 0:6)
Anna Patzelt : Julia Fabian (0:6 / 1:6)
Franziska Gerster : Dominique Benz (0:6 / 0:6) 

Doppel
Höpfner/Danner : Locher/Fabian (1:6 / 2:6)
Patzelt/Gerster : Schell/Benz (0:6 / 0:6)

Herren:
Einzel
Jochen Winkler : Niko Schell (7:6 / 6:4)
Markus Riedesser : Philipp Anderl (6:3 /4:6 / 10:6)
Alexander Kiebele : Steffen Singvogel (5:7 / 2:6)
Jannik Maurer : Patrick Jürgens (3:6 / 2:6)
Felix Klarmann : Ryan Nörz (6:2 / 6:0)
Julian Bentele : Klaus Schell (6:3 / 6:0)
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Doppel: 
Winkler/Riedesser : Anderl/Singvogel (7:6 / 6:2)
Kiebele/Bentele : N.Schell / Jürgens (1:6 / 2:6)
Maurer/Klarmann : Nörz/K.Schell (6:1 / 6:0) 

Führung durch das 
Hochmoor Reichermoos 
am 31. Mai
Auf dieser abwechslungs-
reichen Tour, veranstaltet 

vom BUND, entdecken Interessierte das Hochmoor, bekom-
men Einblick in die geologischen Besonderheiten und die lange 
Geschichte des Torfabbaus im Reichermoos und erfahren über 
die Bedeutung der Pflegemaßnahmen, die zum Schutz des Moors 
beitragen. Die Wanderung führt durch verschiedene Facetten des 
Reichermoos, vorbei an typischen Pflanzen und durch beeindru-
ckende Landschaften. Bitte achten Sie auf geeignetes Schuhwerk, 
genügend Getränke, ggf. ein Vesper, Zecken- und Mückenschutz
31. Mai 2026 von 14:00 - 16:30 Uhr Treffpunkt: Am Alten Torf-
werk, Hundeplatz Vogt
Kosten: Erwachsene 5,00 €; BUND Mitglieder, Kinder und Stu-
dierende kostenfrei. Bringen Sie das Bargeld bitte passend mit!
Anmeldung erforderlich bis 29. Mai 12:00 Uhr: bund.ravens-
burg@bund.net

Für den Inhalt dieser Beiträge sind die einsenden-
den Organisationen verantwortlich. 

Die Waldburg
Burgfantasie zu Pfingsten 2026 auf Schloss 
Waldburg Wenn die Waldburg zum Tor in 
andere Welten wird. Täglich Kinderpro-
gramm in den Pfingstferien auf der Wald-
burg.
Waldburg – Auch in diesem Jahr verwan-
delt sich die ehrwürdige Waldburg erneut in 

einen pulsierenden Treffpunkt für Zeitreisende, Fantasie-Fans 
und Mittelalterbegeisterte. Am 24. und 25. Mai 2026 öffnet das 
beliebte Spektakel BURGFANTASIE seine Tore – und verspricht 
ein Wochenende, das die Grenzen zwischen Geschichte, Mär-
chen und Mythos verschwimmen lässt.
Bereits am Burgtor beginnt die Reise: Mächtige Orks stapfen 
durch ihr düsteres Lager, während Drako, der Burgdrache, über 
dem Innenhof wacht. Maleficent, Crux der Drachenritter, Zong 
der Troll vom Nagelfluh und zahlreiche Cosplay-Figuren erwe-
cken das Gemäuer zu neuem Leben. Neu in diesem Jahr ist das 
große Cosplay-Special – und ein besonderer Gast: Swiss Wit-
cher, der Monsterjäger mit Charme, erklärt, warum Monster unter 
dem Bett gar nicht so furchteinflößend sind, wie man denkt. Und 
wer sich traut, kann sich selbst auf eine kleine „Monsterjagd“ rund 
um die Mauern der Waldburg begeben.
Doch nicht nur Helden und Fabelwesen treiben ihr Unwesen: In 
der Märchenwelt der Burg entfalten sich alte und neue Geschich-
ten – ein Ort, an dem die Zeit stillzustehen scheint. Für viele der 
magische Höhepunkt, vor allem für die jüngsten Besucher.
Von 10 bis 18 Uhr erwartet die Gäste ein Programm, das kaum 
Wünsche offenlässt. Alle 30 Minuten beginnt im historischen 
Innenhof der 1000-jährigen Burg eine neue Show: Atemberau-
bende Auftritte, humorvolle Darbietungen und beeindruckende 
Figuren sorgen für Staunen und schier endlose Neugier. Die Gauk-
ler Taranis und Thommy treiben es besonders bunt und machen 
die Lachmuskeln zum Dauereinsatz bereit.
Auch die Geschichte der Burg selbst kommt nicht zu kurz. Span-
nende Führungen – sowohl für Erwachsene als auch für Kinder 
– erlauben Einblicke in längst vergangene Zeiten. Besonders 
beliebt: die Burgherrenführung, die einen tieferen Blick in die 

Historie der Waldburg verspricht. Für die kleinen Besucher gibt 
es zudem dreimal täglich die geheimnisvolle Hexenführung.
Ob Mittelalter-Fan, Fantasy-Enthusiast oder einfach neugierig 
auf ein außergewöhnliches Ausflugsziel: Die Burgfantasie auf 
Schloss Waldburg ist ein Erlebnis für die ganze Familie – ein-
zigartig, lebendig, märchenhaft.
Weitere Informationen und das vollständige Programm stehen 
unter www.schlosswaldburg.de

Schwäbischer Albverein OG Vogt/Waldburg
Gauwanderung zum Bergfest auf dem Schwarzen Grat.
 Am Pfingstmontag 25. Mai 2026
Die Wanderung startet um 8:30 Uhr am Parkplatz der Reha-Kli-
nik Überruh. Dort dürfen die Parkplätze, auch die abgeschrank-
ten Mitarbeiter-Parkplätze genutzt werden. Wir treffen uns an der 
Wendeplatte für den Linienbus. Es geht auf breiten Forstwegen 
die Adelegg hinauf. Immer wieder gibt es herrliche Ausblicke auf 
das Allgäu und die Nagelfluh-Kette. Auch zeigen sich Nagelfl-
uh-Gestein und der Bergwald in unterschiedlicher Ausprägung. 
Die sportlichen Wanderer können das letzte Teilstück im schma-
len Anstieg über den Wurzelweg nehmen, alle anderen nutzen 
den bequemen Anstieg in einer kleinen Schleife.
11:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst, 12:00 Uhr Festakt. Unter-
haltung mit der Musikkapelle Bolsternang, Verpflegung durch 
Maultascheria und Albverein.
Gehzeit ca. 2 Stunden, Weglänge 6 km, Aufstieg 350 Höhenmeter.
Festes Schuhwerk und Wanderstöcke sind empfohlen.
Der Abstieg erfolgt entweder über den gleichen Weg oder die 
Schletteralpe (+2km), dieses wird kurzfristig vor Ort festgelegt.
Die Wanderung wird von der Ortsgruppe Isny geführt.
Treffpunkt: Waldburg Kiesparkplatz 7:10 Uhr, Vogt hinter dem Rat-
haus 7:20 Uhr, Fahrstrecke 45 km einfach. Über zahlreiche Teil-
nehmer freut sich der Allgäu-Bodenseegau und F. Martin 07528 
7931.

Gemeinde Schlier
Du kannst mehr als nur geradeaus häm-
mern? Perfekt!
Wir suchen Dich für unser Bauhof-Team:
Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d)
100 % | unbefristet | TVöD | ab sofort
Alle Infos auf www.schlier.de/karriere oder 
per QR-Code:

SV Amtzell
fpt robotics Cup
43. Amtzeller Pfingstturnier der U17-Junioren
am 23. und 24. Mai 2026 in Amtzell
Teilnehmende Mannschaften:
Brasilia Novos Talentos (Brasilien), Shelbourne FC (Irland),
FC St. Gallen (Schweiz),
ŠK Slovan Bratislava (Slowakei), Lokomotiva Zagreb (Kroatien)
1.FC Heidenheim, SV Elversberg und die SGM Amtzell/Haslach
Samstag ab 10.00 Uhr
Sonntag ab 10.00 Uhr 
(Endspiel um den fpt robotics Cup 17.00 Uhr)
 
Gespielt wird im Eggenbachstadion in Amtzell
Frauen und Jugendliche Eintritt frei!!!
 
Rahmenprogramm:
Freitag, 22. Mai ab 19.00 Uhr
„Feierabendhock“ im Stadion
mit der Musikkapelle Pfärrich
 
Samstag, 23. Mai  ab 19.30 Uhr
Öffentlicher und „Offizieller Empfang“ der Mannschaften
im Festzelt beim Stadion. (Eintritt frei !!!)
Für Unterhaltung sorgt die Musikkapelle Amtzell
Im Anschluss:  Welcome Party mit den „Wochies“ 
 
Sonntag, 24. Mai  ab 18.30 Uhr
Siegerehrung und Turnierparty mit der
Allgäuer Partyband  „Wildbock“(a bockwilde Musik)
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im Festzelt beim Stadion.  (Eintritt frei !!!)
Auf Euren Besuch freut sich der SV Amtzell

Bauernhausmuseum Wolfegg
Im Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben wurde am 12. 
Mai die Ausstellung „500 Jahre her und noch immer relevant? – 
Mein Quadratmeter Bauernkrieg“ eröffnet. Entstanden ist sie in 
Kooperation mit dem Welfen-Gymnasium Ravensburg.
Schülerinnen und Schüler der Oberstufe setzten sich über meh-
rere Monate intensiv mit dem Thema Bauernkrieg auseinander 
und entwickelten dazu 15 kreative Beiträge – darunter Audios, 
Comics, Installationen und Texte. Unterstützt wurde das Projekt 
durch eine Spende der Kreissparkasse Ravensburg in Höhe von 
2.000 Euro.
Die Ausstellung ergänzt die Sonderausstellung „1525 – Bauern-
krieg in Oberschwaben“ und greift zentrale Fragen zu Freiheit, 
Gleichheit, Macht und gesellschaftlichem Zusammenleben auf. 
Zu sehen ist die Ausstellung ab sofort im Pavillon des Museums 
in Wolfegg.

Museumssaison 2026
19. März – 11. November
Mai – September: tägl. 10-18 Uhr
März, April, Oktober, November: tägl. außer Mo. 10-17 Uhr
info@bauernhaus-museum.de I www.bauernhaus-museum.de

DRK-Blutspendedienst
Leben retten hat Style: Jetzt zur Blutspende und mit etwas 
Glück ein iPad Air gewinnen
Mit dem Frühling steigt auch die Lust auf Reisen, Ausflüge 
und Outdoor-Unternehmungen. Der DRK-Blutspendedienst 
bittet alle, die gesund sind und sich die Zeit nehmen können, 
Blut zu spenden!
Dass regelmäßiges Blutspenden entscheidend ist, liegt vor allem 
daran, dass einige Blutbestandteile nur wenige Tage haltbar sind. 
Blutspenden werden täglich zur Versorgung von Patient*innen 
benötigt - Feiertage stellen hier keine Ausnahme dar.
Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich rund 
3.000 Spenden benötigt, um verletzten oder erkrankten Menschen 
zu helfen. Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnells-
ten guten Taten. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ers-
ten Blutspende erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe 
- eine Information, die im Ernstfall lebensrettend sein kann. Vie-
len wird erst bewusst, wie überlebensnotwenig Blutspenden sein 
können, wenn sie selbst oder ihr näheres Umfeld gesundheitlich 
selbst betroffen sind. Um potenziellen Spender*innen mögliche 
Bedenken zu nehmen, erklärt, Nora Löhlein, Pressesprecherin des 
DRK-Blutspendedienstes, die aktuellen Kriterien: „Grundsätzlich 
darf jeder gesunde Mensch ab 18 Jahren Blut spenden. Wichtig 
ist ein Mindestgewicht von 50 Kilogramm und vor der Spende 
genug zu trinken und zu essen. Wer sich unsicher fühlt, dem emp-
fehle ich einfach direkt zu zweit einen Termin für die Blutspende 
zu buchen. Zusammen Gutes tun ist doch gleich doppelt schön.“
AKTION: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück ein iPad 
gewinnen! Vom 13. Mai bis 5. Juni verlost der DRK-Blutspen-
dedienst unter allen Spendenden 10x ein iPad Air. Einfach Blut-
spendetermin buchen, im Aktionszeitraum Blut spenden und 
unter www.blutspende.de/lebenrettenhatstyle an der Verlosung 
teilnehmen. 
Der Ablauf einer Blutspende: Interessierte finden bequem 
online ihren Wunschtermin in der Region. Inklusive Anmeldung, 
dem ärztlichen Gespräch und einer kurzen Ruhephase nach der 
Spende sollte man rund 60 Minuten Zeit einplanen. Die eigentli-
che Blutentnahme dauert dabei nur etwa zehn Minuten.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende und alle 
Termine unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 88281 SCHLIER / WETZISREUTE
Freitag, dem 05.06.2026			 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Turn- und Festhalle, Jahnstr. 49

Jetzt Termin buchen:  
www.blutspende.de/termine

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
(LUBW)
Wertvolle Natur im Blick
Offenland-Biotopkartierung in den Kreisen Emmendingen 
und Ravensburg
11.05.2026
Baden-Württemberg/Emmendingen/Ravensburg. Die Lan-
desanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) hat die 
diesjährigen Kartierungen von Biotopen im Offenland gestar-
tet. Ihre Expertenteams sind in den Landkreisen Emmendingen 
und Ravensburg im Einsatz und erfassen ausgewählte Lebens-
räume. Kartiert wird vom Frühjahr bis in den Herbst in den jewei-
ligen Gemeindegebieten außerhalb von Siedlungen, Wäldern und 
Verkehrsflächen.
Artenreiche Lebensräume im Offenland
„Mit der Offenland-Biotopkartierung zeichnen wir eine Schatz-
karte der ökologisch wertvollsten und artenreichsten Gebiete 
in unserem Land“, sagt Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW. 
„Das Spektrum der erfassten Biotope ist in den beiden Kreisen 
groß: Es reicht von blütenreichen Trockenrasen bis hin zu nas-
sen Moorflächen, wie sie für das Alpenvorland typisch sind. Auch 
artenreiche Mähwiesen werden bei der Kartierung erfasst. Diese 
Biotope sind Inseln der Artenvielfalt und wertvolle Lebensräume 
für zahlreiche bedrohte Arten.“
Biotope sind per Gesetz geschützt – nicht durch Kartierungen
Bundesgesetze sowie das Naturschutzgesetz Baden-Württem-
berg bilden den Rahmen für diese Aufgabe. „Biotope sind gesetz-
lich geschützt – unabhängig von ihrer Kartierung“, betont Maurer. 
„Unsere Kartierungen machen diese wertvollen Lebensräume für 
die kommunale und regionale Planung sichtbar. Die gewonnenen 
Daten fließen auch in die landwirtschaftliche Förderung ein – mit 
finanziellem Ausgleich für eine angepasste Nutzung.“
Im Rahmen der Erhebungen ist es den Kartierenden grundsätzlich 
erlaubt, im freien Gelände Grundstücke ohne vorherige Anmel-
dung zu betreten. Natürlich führen sie eine entsprechende Kar-
tierbescheinigung mit sich.
Informationsveranstaltungen
Kreis Emmendingen
Mittwoch, 20. Mai 2026, 17 Uhr in der Gemeinde Malterdingen
Kreis Ravensburg
Mittwoch, 10. Juni 2026, 16 Uhr in der Gemeinde Waldburg
Donnerstag, 11. Juni 2026, 10 Uhr in der Gemeinde Wolperts-
wende
 
Die Treffpunkte sind in Kartenform auf der folgenden Webseite 
der LUBW veröffentlicht: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/en/natur-und-landschaft/offenlandbiotopkartierung-aktuelles.
Bürgerinnen und Bürger können sich für Fragen rund um die 
Kartierungen des Offenlandes an die folgende E-Mail-Adresse 
wenden:Offenlandbiotopkartierung@lubw.bwl.de

Hintergrundinformation
• Daten und Fakten
Derzeit beherbergt Baden-Württemberg im Offenland rund 
283.000 Biotope mit 150.000 Hektar Fläche (darunter 63 Bio-
tope mit rund 2.700 Hektar Fläche im Bodensee).
Die letzte landesweite Erfassung der Offenland-Biotope in allen 
1.101 Gemeinden Baden-Württembergs wurde in den Jahren 1992 
bis 2004 durchgeführt. Die jetzige Erfassung für Baden-Würt-
temberg startete im Jahr 2010. Seitdem wurden 938 der 1.101 
Gemeinden erfasst.
Die Daten der diesjährigen Erhebungen werden voraussichtlich 
Ende 2027 online veröffentlicht. Die Kartierergebnisse der vergan-
genen Jahre bis einschließlich 2024 sind bereits über den Daten- 
und Kartendienst der LUBW abrufbar: Daten- und Kartendienst 
der LUBW – geschützte Biotope
Weitere Informationen zu Zielen, Aufgaben und gesetzli-
chen Grundlagen der Offenland-Biotopkartierung sind auf der 
LUBW-Webseite „Offenland-Biotopkartierung“ zu finden sowie 
im Flyer „Offenland-Biotopkartierung: Geschützte Lebensräume 
werden erfasst!“
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• Gesetzliche Grundlage
Die gesetzliche Grundlage für die Offenland-Biotopkartierung 
der LUBW ist das Naturschutzgesetz Baden-Württemberg (Nat-
SchG). Festgelegt ist darin eine regelmäßige Aktualisierung des 
Bestandes gesetzlich geschützter Biotope nach § 30 Bundes-
naturschutzgesetz und § 33 Naturschutzgesetz des Landes 
Baden-Württemberg.
Nach § 33 Absatz 6 NatSchG ist die LUBW verpflichtet, diese Bio-
tope zu erfassen, in Karten und Listen darzustellen und im Internet 
zu veröffentlichen. Die Erfassung hat deklaratorische Bedeutung, 
das heißt: Der gesetzliche Schutz besteht für die Biotope unab-
hängig von der Kartierung. Die Erfassung ist in regelmäßigen 
Abständen, mindestens jedoch alle zwölf Jahre, zu wiederholen.
Eine weitere Grundlage ist die Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie 
(FFH-Richtlinie) der Europäischen Union. Sie verpflichtet die Mit-
gliedstaaten, einen günstigen Erhaltungszustand der europaweit 
bedeutenden Arten und Lebensräume zu bewahren oder wieder-
herzustellen.
Hierzu erfassen die Mitgliedstaaten Daten zum Vorkommen und 
zur Verbreitung der FFH-Lebensraumtypen und berichten darü-
ber alle sechs Jahre an die Europäische Union. In Baden-Würt-
temberg übernimmt die LUBW diese Aufgabe.
Da viele FFH-Lebensraumtypen gleichzeitig gesetzlich geschützte 
Biotope sind, werden Angaben zu FFH-Lebensraumtypen inner-
halb der Biotope bei der Offenland-Biotopkartierung miterfasst.
• Was bewirken die Kartierungen?
Die Kartierung der LUBW weist keinen Schutzstatus aus. Flächen, 
die die Merkmale eines gesetzlich geschützten Biotops aufwei-
sen – etwa durch bestimmte Vegetation und Strukturen, wie sie 
in der verbindlichen Kartieranleitung festgelegt sind – sind per 
Gesetz geschützt, unabhängig davon, ob sie kartiert wurden oder 
nicht. Die Kartierung hilft, diesen Schutz sichtbar zu machen und 
in der Praxis umzusetzen.
• �Übersicht der 2026 kartierten Gemeinden in den beiden 

Landkreisen
In folgenden Gemeinden werden 2026 die Biotope im Offen-
land erfasst:

Landkreis Emmendingen Landkreis Ravensburg
Forchheim Achberg

Freiamt Aichstetten

Gutach im Breisgau Aitrach

Malterdingen Amtzell

Sasbach am Kaiserstuhl Argenbühl

Sexau Baienfurt

Weisweil Baindt

Winden im Elztal Berg

Wyhl Bodnegg

  Fronreute

  Grünkraut

  Horgenzell

  Isny im Allgäu

  Kißlegg

  Leutkirch im Allgäu

  Ravensburg

  Schlier

  Vogt

  Waldburg

  Wangen im Allgäu

  Weingarten

  Wilhelmsdorf

  Wolfegg

  Wolpertswende

In folgenden Gemeinden hat die Kartierung bereits im Vorjahr 
begonnen*:
Landkreis Emmendingen: Bahlingen, Biederbach, Denzlingen, 
Elzach, Emmendingen, Endingen am Kaiserstuhl, Kenzingen, 
Reute, Rheinhausen, Riegel, Simonswald, Teningen, Vörstetten
Landkreis Ravensburg: Altshausen, Aulendorf, Bad Waldsee, 
Bad Wurzach, Bergatreute, Boms, Ebenweiler, Ebersbach-Mus-
bach, Eichstegen, Fleischwangen, Guggenhausen, Hoßkirch, 
Königseggwald, Riedhausen, Unterwaldhausen
*Erläuterung zum zeitlichen Ablauf:
Die Begehungen im Gelände erfolgen überwiegend während der 
Vegetationsperiode im ersten Jahr. Die Abgrenzung der Biotope 
sowie die zugehörigen Fachdaten – etwa Biotopbeschreibung 
und Artenlisten – werden in den Wintermonaten digital erfasst 
und aufbereitet.
In Einzelfällen werden Flächen im Frühjahr des Folgejahres 
nachkartiert. Nach umfangreichen Qualitätsprüfungen und der 
abschließenden Datenaufbereitung stehen die Ergebnisse in der 
Regel im November des Folgejahres zur Verfügung – also etwa 
1,5 Jahre nach Beginn der Kartierung.
Die Daten können über den Daten- und Kartendienst der 
LUBW abgerufen werden:
https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/

Regionalentwicklung  
Württembergisches Allgäu e.V. 
Förderzuschuss für 18 starke Projekte!
Kleinprojekte erhalten Unterstützung im 
Regionalbudget 2026
Im Aktionsgebiet Württembergisches All-

gäu konnten sich im Rahmen des Förderprogramms „Regional-
budget 2026“ Kleinprojekte um eine Förderung in Höhe von bis 
zu 80 % bewerben. Am 06.05.2025 tagte das Auswahlgremium 
und beriet über die eingereichten Projektanträge. Von insgesamt 
20 eingereichten Projekten erhielten 18 einen positiven Beschluss. 
Sie können sich über eine Gesamtförderung von rund 168.000 
Euro freuen. Die geförderten Projekte sind drei thematischen 
Handlungsfeldern zugeordnet und leisten einen Beitrag zur regi-
onalen Entwicklung im Württembergischen Allgäu. 
12 Projekte werden dem Themenbereich Bürger- und Kultur-
Land Allgäu zugeordnet. Ein Beispiel ist der geplante Perma-
kultur-Lehr- und Versuchsgarten in Isny-Neutrauchburg. Dort 
entsteht eine öffentlich zugängliche Bildungs- und Demonstrati-
onsfläche für regenerative Landwirtschaft, Biodiversität und nach-
haltige Selbstversorgung.
In Amtzell-Pfärrich wird das Projekt „Wildtierrettung und Umwelt-
bildung – Drohneneinsatz im Ehrenamt“ gefördert. Durch den Ein-
satz moderner Drohnentechnik sollen Wildtiere bei Mäharbeiten 
geschützt und gleichzeitig Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
für Natur- und Umweltschutz sensibilisiert werden.
Ein weiteres Projekt ist ein Sport- und Spielplatz mit Lese-Insel 
in Grünkraut. Auf dem örtlichen Sportgelände entsteht ein fami-
lienfreundlicher Bewegungs- und Begegnungsort, der in Zusam-
menarbeit mit der Bibliothek auch die Leseförderung unterstützt 
und generationenübergreifende Angebote schafft.
Weitere Projekte aus diesem Themenfeld ergänzen die vielfälti-
gen Aktivitäten zur Stärkung von Gemeinschaft, Bildung und kul-
turellem Leben in der Region. 
Drei Projekte sind dem Freizeit- und NaturLand Allgäu zugeordnet. 
Mit dem Projekt „GartenZeit – Aus einer Brache wird ein Wohl-
fühlort“ entwickelt die Elobau-Stiftung eine bislang ungenutzte 
Fläche zu einer „Natur-Oase“. Dort entstehen Wildblumenflä-
chen, Gehölzstrukturen sowie Bildungsangebote zum ökologi-
schen Gärtnern.
Auch Schloss Waldburg erhält eine Förderung für eine neue Light- 
und Soundshow im historischen Gewölbe. Die Räume werden 
durch Licht-, Klang- und Hörspielinszenierungen neu erlebbar 
gemacht und künftig verstärkt in Führungen und Veranstaltun-
gen eingebunden.
Ein weiteres Projekt ergänzt diesen Bereich und stärkt die tou-
ristische und naturnahe Angebotsvielfalt im Württembergischen 
Allgäu.
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Im Bereich Wirtschafts- und InnovationsLand Allgäu werden eben-
falls drei Projekte gefördert. In Leutkirch-Herbrazhofen entsteht 
eine neue Hebammenpraxis, die durch entsprechende Ausstat-
tung eine wohnortnahe medizinische Versorgung stärkt. Die Lime-
wood GmbH in Argenbühl erhält eine Förderung für den Aufbau 
neuer Anlage zur Verarbeitung pflanzlicher Extrakte. Dadurch kön-
nen diese Rohstoffe künftig direkt in der Region weiterverarbei-
tet werden. Das schafft neue Arbeitsschritte vor Ort und stärkt 
die regionale Wirtschaft. Ein weiteres Projekt ergänzt diesen The-
menbereich und trägt zur Stärkung von Wirtschaft und Innova-
tion im Allgäu bei.
Mit dem positiven Beschluss durch den LEADER-Steuerungskreis 
haben alle Projekte die erste Förderhürde genommen. Die Pro-
jektträger können nun die formalen Förderanträge stellen. Wei-
tere Informationen zu den einzelnen Projekten werden nach deren 
Umsetzung bekanntgegeben. 
Die LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergisches Allgäu, 
für die der Verein „Regionalentwicklung Württembergisches All-
gäu e.V.“(ReWA) gegründet wurde, beteiligt sich seit dem Jahr 
2020 nun zum fünften Mal an dem sogenannten „Regionalbud-
get“, zur Förderung von Kleinprojekten der Gemeinschaftsauf-
gabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes 
(GAK). Kofinanziert wird dieses durch das Land Baden-Württem-
berg und den Kommunen der LAG Württembergisches Allgäu.

Foto: LSK-Sitzung 06.05.2026 in Waldburg
————————————————————————

LEADER-Förderprogramm startet in die nächste Runde 
Jetzt um Fördermittel bewerben - Projektaufruf läuft bis 21. Juni 
2026
Das EU-Förderprogramm LEADER eröffnet erneut Chancen für 
kreative und zukunftsweisende Projekte im Württembergischen 
Allgäu. Vom 13. Mai bis 21. Juni 2026 haben Privatpersonen, Ver-
eine, Unternehmen, Institutionen und Kommunen die Gelegen-
heit, ihre Ideen für förderungswürdige Vorhaben einzureichen. 
Insgesamt stehen Fördermittel in Höhe von 500.000 € der Euro-
päischen Union (EU) sowie zusätzliche Landesmittel (unter Vor-
behalt) zur Verfügung.
Breites Förderspektrum
Es werden alle Module des Programms gefördert. Hierbei liegt 
der Fokus auf Projekten, die das Ehrenamt und die Dorfent-
wicklung stärken, die Jugend aktiv einbinden und das kulturelle 
Erbe bewahren. Auch Vorhaben, die den Tourismus fördern und 
gleichzeitig den Schutz des Klimas und des Naturraums beto-
nen, werden gesucht. Zusätzlich sind Projekte willkommen, die 
die lokale Wirtschaft stärken und die Grundversorgung sichern 
sowie die Vermarktung regionaler Produkte fördern. Bewerben 
können sich Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, Institutio-
nen und Kommunen aus dem gesamten Aktionsgebiet des Würt-
tembergischen Allgäus.
Rahmenbedingungen für die Projekte
LEADER unterstützt Projekte mit einer maximalen Kostengrenze 
von 200.000 € (netto). Die Mindestfördersumme beträgt 5.000 €. 
Bei Antragstellung sollten die Projektplanungen bereits weit fort-
geschritten sein, so dass Kosten klar definiert werden können und 
Genehmigungen möglichst schon beantragt sind. Allerdings dür-
fen die Vorhaben noch nicht begonnen sein. 
 

Beratung & Kontakt
Die Geschäftsstelle der Regionalentwicklung Württembergisches 
Allgäu e.V. steht für Beratung und Fragen zur Förderfähigkeit gerne 
zur Verfügung und ist per E-Mail unter info@re-wa.eu oder tele-
fonisch unter 07563-63149-40 erreichbar.
Mitmachen und Zukunft gestalten
Mit LEADER haben engagierte Menschen die Chance, ihre Ideen 
für die Zukunft ihrer Heimat in die Tat umzusetzen und das Würt-
tembergische Allgäu als lebenswerte Region weiter zu gestalten.
Aktionsgebiet
Zur LEADER-Region Württembergisches Allgäu gehören die 
Städte Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen sowie die 
Gemeinden Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, 
Bodnegg, Grünkraut, Kißlegg, Neukirch, Rot a. d. Rot, Schlier, 
Vogt, Waldburg und Wolfegg.
Möchten auch Sie mit Ihrer Projektidee von der Förderung pro-
fitieren? 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die LEADER-Geschäfts-
stelle in Kißlegg: 
info@re-wa.eu oder Tel.: 07563-63149-40

Digitaler Fahrzeugschein:  
Abruf über QR-Code ist ab sofort möglich
Der digitale Fahrzeugschein ist die digitale Version der Zulas-
sungsbescheinigung Teil I (Fahrzeugschein) und ist direkt in 
der i-Kfz-App abrufbar. Bürgerinnen und Bürger profitieren 
von einem modernen, digitalen Dokument, das jederzeit auf 
dem mobilen Endgerät verfügbar ist. Der digitale Fahrzeug-
schein erfüllt die Mitführungspflicht der Zulassungsbescheinigung 
Teil I innerhalb Deutschlands. Der originale Fahrzeugschein aus 
Papier ist nur noch bei der Zulassungsstelle, bei der Hauptunter-
suchung und bei Kontrollen im Ausland vorzulegen.
Für Fahrzeuge, die auf natürliche Personen zugelassen sind, ist 
in der i-Kfz-App ein gebührenfreier Abruf anhand des Personal-
ausweises oder Aufenthaltstitels mit aktivierter Online-Ausweis-
funktion (eID) sowie der dazugehörigen PIN möglich. Diese Form 
des Abrufs stellt den einfachsten und schnellsten Weg zum digi-
talen Fahrzeugschein dar.
Ab sofort ist der Abruf des digitalen Fahrzeugscheins mittels 
eines QR-Codes möglich, der bei der Zulassungsstelle im Rah-
men einer Zulassung auf Wunsch gebührenfrei ausgegeben wird. 
Außerhalb einer Zulassung kann der QR-Code am Empfang des 
Kreishauses I terminfrei gegen eine Gebühr von 5,10 Euro aus-
gestellt werden. Der QR-Code kann ausschließlich an die Halte-
rin bzw. den Halter des Fahrzeugs ausgegeben werden. Dritte 
benötigen hierfür eine schriftliche Vollmacht.
Weitere Informationen zum digitalen Fahrzeugschein erhalten Sie 
unter https://www.kba.de/DE/Themen/ZentraleRegister/iKfz_App/
DFZ/dfz_node.html

Landratsamt 
Ravensburg
Projekt „Hofgeradel“ star-
tet im Landkreis Ravens-
burgLandwirtschaft, Natur 

und regionale Produkte mit dem Fahrrad erleben
Mit dem neuen Projekt „Hofgeradel“ startet im Landkreis Ravens-
burg ein besonderes Angebot, das Landwirtschaft, Naturerlebnis 
und regionale Kulinarik verbindet. Bei geführten Fahrradtouren 
besuchen die Teilnehmenden landwirtschaftliche Betriebe, erhal-
ten spannende Einblicke in die tägliche Arbeit auf den Höfen und 
lernen regionale Produkte kennen.
Das Projekt ist eine Initiative des Bauernverband Allgäu-Ober-
schwaben e.V. gemeinsam mit dem Landschaftserhaltungsver-
band Landkreis Ravensburg e.V.. Unterstützt wird es von der 
Heimatstiftung der Kreissparkasse Ravensburg.
Für das erste Projektjahr sind insgesamt 15 Touren geplant. Der 
Startschuss fällt am 6. Juni 2026 mit der ersten Tour „Von Milch 
zum Eis“. Weitere Touren folgen am 20. Juni zum Thema Bio-
gas sowie am 3. Juli beim GreenPulse Festival. Informationen 
und Buchungsmöglichkeiten gibt es ab Juni unter hofgeradel.de.
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Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart 
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20
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IMMOBILIENMARKT Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim 
Postvertriebsstück E 5619 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Preisknüller vom 26.05.–28.05.26
Zarte Rindernuß 100 g 2,19 €

Gelbwurst mit und ohne Petersilie 100 g 1,49 €

Rinderschinken 100 g  2,49 €

Bonbel franz.Butterkäse 100 g 2,69 €

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 

E-Mail: job@suedmail.de 

Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

ZUSTELLER FÜR UNSERE PRODUKTE (m/w/d)

Du bringst als Zusteller mit:

• Führerschein Klasse B (PKW)

• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend

• Quereinsteiger willkommen

Wir bieten dir:

• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00–22:00 Uhr

• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen

• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg

• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung

• 15€ Stundenlohn

• 500€ Willkommensbonus

• Ausführliche Einarbeitung

• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche

• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche

• Attraktive Mitarbeiterangebote (Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefi ts)

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

K
W
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6

Interesse oder Fragen?

Telefon: 07154 8222-70

Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Betriebsferien!
Liebe Kundinnen und Kunden!
Wir haben vom 01.06. - 06.06.2026  Betriebsferien.
Ab Montag, 08.06.2026 sind wir gerne wieder für Sie da!

Ihr Metzgerei Binger Team

Erlebnispädagoge/Sonderschullehrer sucht, Haus
oder Hofstelle im Grünen/abgelegen, Mietkauf/Kauf, 60-120 m² mit
großem Garten, Tel: 07527/9779819 AB oder 0151/51747587

3. Zimmer Wohnung im Herzen von Grünkraut mit 76
m² zum Kauf von Privat zu Privat, Tel. 017670577355

4-köpfige Familie sucht Zuhause zum Kauf
Ab 150qm, mit Garten und ggf. auch renovierungsbedürftig. Bitte al-
les anbieten. Erreichen könnt ihr uns unter der 0170/6237466 oder
Bauvorhaben.buemann@web.de

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN


